
 
 

 
 

 

 
 

Nach vielen Jahren des Bangen und der Kaiser-Karl-Gebetsliga für den Völkerfrieden 

in Rom angeregt worden. Diese 

Gemeinschaft, der auch einige 

 

 

VIRIBUS UNITIS! jetzt alle drei Monate erscheinen. Für das erste Quartal 2004 ist eine feierliche 

Bandverleihungskneipe in Regensburg geplant, wo ja zur Zeit hat beschlossen, mir das Band zu verleihen. 

Wir werden mit einigen Bundesbrüdern dann von Bayern nach Oberösterreich fahren, um dort einen 

couleurstudentischen Abend unter Gesinnungsfreunden zu verbringen. In diesem Sinne !                                

VIRIBUS UNITIS!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      
 

Die K.Ö.L. Leopoldina Wien,  
vorsitzende Verbindung des Akademischen Bundes  

Katholisch Österreichischer Landsmannschaften  
erfüllt die traurige Pflicht, Nachricht zu geben vom Ableben  

 
 

Seiner  kaiserliche n und königliche n Hoheit  

Erzherzog Rudolph von Österreich   
 

kaiserlicher Prinz von Österreich,  
königlicher Prinz von Ungarn und Böhmen etc.etc.etc. 

Ritter des Ordens vom Goldenen Vlies 
Ehren- und Devotions-Großkreuz-Ritter des Souveränen Malteser-Ritterordens  

Ehrenmitglied e.v. K.Ö.L. Leopoldina zu Wien 
 

* 5. September 1919 Prangins, Kanton Waadt 
† 15. Mai 2010 Brüssel 

 
 

Er wurde am 5. Juni 2010 im engsten Familienkreis  
in der Familiengruft der Loreto-Kapelle im Kloster Muri, Kanton Aargau, beigesetzt. 

 
Am Montag, dem 14. Juni 2010 um 18.00 Uhr  

wird für unseren verehrten Verstorbenen in der Kirche zu Sankt Augustin 
(Josephsplatz, 1010 Wien) eine Seelenmesse gefeiert. 

 
Nach alter couleurstudentischer Sitte gedenken wir unseres  

Bbr. Erzherzog Rudolph von Österreich in Form eines Trauerkommerses  
am Montag, dem 14. Juni 2010 um 20.00 Uhr c.t.,  
im Stephanisaal (Stephansplatz 3, 1010 Wien). 

 
Bis dahin herrscht Couleurtrauer. 

 
Fiducit!  

 
 

Alexander Wurth    Mag. Gerald Grünberger 
Bundesaktivensenior    Philistersenior Leopoldinae 
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Das Leben S.K.u.K.H. Erzherzog Rudolph von Österreich  
 
Erzherzog Rudolph von Österreich wurde als fünfter Sohn und sechstes Kind des entmachteten 
österreichischen Kaiserpaares im Jahre 1919 in Schweizer Exil geboren. Am 5. September erblickte 
er in Prangins bei Nyon im Kanton Waadt am Genfer See das Licht der Welt und wurde auf die 
Namen Rudolph Syringus Peter Karl Franz Joseph Robert Otto Antonius Maria Pius Benedikt 
Ignatius getauft. Seit 1921 war die kaiserliche Familie im Exil auf der portugiesischen Azoren-Insel 
Madeira, wo Kaiser Karl am 1. April 1922 in Funchal starb. In Erich Feigls Biographie „Zita Kaiserin 
und Königin“, erschienen 1991 bei Amalthea, gibt Erzherzog Rudolph selbst einige 
autobiographische Skizzen (S. 331 - 336): „…bis 1929 in Lequeito, Spanien, wo ich mit meinen 
Geschwistern den Grundschulunterricht nach dem österreichischen Lehrplan erhielt; wir hatten 
diplomierte Lehrerinnen aus Tirol bei uns.“ Von 1929 bis 1940 lebte die Familie im belgischen 
Steenockerzeel bei Brüssel, wo die Kinder ihre Studien fortsetzten, Erzherzog Rudolph maturierte 
1939 in Luxemburg und studierte Jus an der Universität Löwen. „Die Unterbrechung der Studien“, 
so Erzherzog Rudolph, „begann dann allerdings am 10. Mai 1940, einen Tag, nachdem wir den 
achtundvierzigsten Geburtstag unserer Mutter gefeiert hatten, durch den Einmarsch der Truppen 
Hitlers“. Die kaiserliche Familie floh nach Kanada, wo Erzherzog Rudolph seine Studien fortsetzte 
und abschloss. Während des Zweiten Weltkrieges war er im österreichischen Widerstand aktiv, was er in 

der Feigl-Biographie seiner Mutter ausführlich schildert. 
Nach dem Krieg stieg der promovierte Sozial- und Wirtschaftswissenschaftler in die Finanzwirtschaft ein, 

leitete eine Kaffeeplantage in Belgisch-Kongo und wurde dann Bankdirektor in Belgien. Im Jahre 1953 

heiratete er in Tuxedo Park, New York, die russische Gräfin Xenia Sergejewna Tschernyschev-
Besobrasow, welche 1968 bei einem Verkehrsunfall ums Leben kam. Vier Kinder waren dieser Ehe 

geschenkt worden. Im Jahre 1971 ehelichte Erzherzog Rudolph im mittelfränkischen Ellingen Fürstin 

Anna Gabriele von Wrede, die auch die Tante von Erzherzog Rudolfs ältester Schwiegertochter Fürstin 
Alexandra von Wrede war. Aus dieser Ehe stammt eine Tochter.  

 

Erzherzog Rudolph vertrat sehr oft mit seiner Gemahlin Erzherzogin Anna Gabriele bei den Wallfahrten 

der Kaiser Karl Gebetsliga das Haus Österreich und war ein Gesprächspartner für die zahlreichen Pilger. 

Auch die Kardinal-Mindszenty-Stiftung lag ihm sehr am Herzen, so erwarb er sich besondere Verdienste 

um die Überführung der sterblichen Hülle Mindszentys von Mariazell nach Esztergom im Jahre 1991. 

 

Bei der ersten Nachkriegs-Promotion der Ritter des Ordens vom Goldenen Vlies am 30. November 1945 

wurde er in den traditionsreichen Orden aufgenommen. Außerdem war er auch Ehren- und Devotions-

Großkreuz-Ritter des Souveränen Malteser-Ritterordens.  

Seit dem 25. April 1987 war Erzherzog Rudolph Ehrenmitglied e.v. K.Ö.L. Leopoldina zu Wien.  
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Hochzeit 1953 in Tuxedo Park, New York  
mit Gräfin Xenia Sergejewna Tschernyschev-Besobrasow,  

v.l.n.r.: Erzherzogin Charlotte, Kaiserin Zita, die Braut Erzherzogin Xenia,  
Erzherzog Carl Ludwig und Bräutigam Erzherzog Rudolph 

 
 

 
 

Hochzeit 1971 in Ellingen, Mittelfranken ,  
der ehemaligen Residenz der Fürsten von Wrede 

mit Fürstin Anna Gabriele von Wrede, die Braut trägt die Dekoration des Sternkreuzordens,  
ihre Schwiegermutter Kaiserin Zita außerdem das Großkreuz des Elisabethordens  

sowie den Königlich-Bayerischen Theresienorden. 
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Die Familie S.K.u.K.H. Erzherzog Rudolph von Österreich  
 
Erzherzog Rudolph  Syringus Peter Karl Franz Joseph Robert Otto Antonius Maria Pius 
Benedikt Ignatius Laure ntius Justiniani Marcus d'Aviano ,  
* Prangins bei Nyon, Kt. Waadt, Schweiz 05.09.1919  
† 15.05.2010 Brüssel Ǐ 05.06.2010 Kloster Muri, Kt. Aargau 
1. ∞ Tuxedo Park, New York 22.06.1953 Gräfin Xenia Sergejewna Tschernyschev-Besobrasow  
* Paris 11.06.1929 † Casteau, Belgien 20.09.1968 Ǐ 1971 Kloster Muri, Kt. Aargau 
2. ∞ Ellingen, Mittelfranken 15.10.1971  
Fürstin Anna Gabriele von Wrede * Pähl, Oberbayern 11.09.1940 
 
1) Erzherzogin Maria -Anna Charlotte Zita Elisabeth Regina Thérèse   
* Brüssel-Uccle 19.05.1954  
∞ (civ) Woluwe-St-Pierre 24.11.1981 (rel) Uccle 25.11.1981  
Fürst Peter Dimitrijewitsch Galitzin * Mendoza, Argentinien 25.03.1955  
 a) Xenia * Summit, New York 23.05.1983  
 ∞ Moskau 23 Sep 2007 Alberto Matta Maya * Madrid 23.09.1983  
 b) Tatiana * Santa Clara, California 16.08.1984  
 c) Alexandra * San José, California 07.08.1986  
 d) Maria * Luxemburg 11.05.1988  
 e) Dimitri * Luxemburg 11.06.1990  
 f) Ionn Teimouraz * Luxemburg 27.05.1992 
 
2) Erzherzog Carl Peter Otto Serge Joseph Paul Leopold Heinrich   
* Katana, Belgisch Kongo 05.11.1955  
∞ Frières 27.03.1998 (rel) Ellingen 02.05.1998  
Fürstin Alexandra von Wrede * München 12.05.1970 
 a) Antonia Maria Zita Josepha Kaspera Markus d'Aviano * München 31.12.2000 
 b) Lorenz Carl Maria Gaspara Marcus d'Aviano * München 18.04.2003 
 
3) Erzherzog Simeon Carl Eugen Joseph Leopold  
* Katana, Belgisch Kongo 29.06.1958  
∞ La Toledano, Ciudad Real 13.07.1996  
Prinzessin Maria Paloma von Bourbon * Madrid 05.04.1967 
 a) Johannes Rudolf Antonio Maria * Hohenems, Voralberg 29.10.1997  
 b) Ludwig Christian Fransikus Maria * Grabs 16.11.1998 
 c) Isabelle Rocio Maravillas Lourdes * Grabs 14.09.2000  
 d) Carlotta Adelaïde Teresa María * Grabs 16.01.2003 
 e) Philipp Jozef Christian Maria * 15.01.2007  
 
 4) Erzherzog Johannes Carl Ludwig Clemens Maria Joseph Marcus d'Aviano Leopold   
* Brüssel 11.12.1962 † Brüssel 29.06.1975 Ǐ Kloster Muri, Kt. Aargau 
 
5) Erzherzogin Catharina -Maria  Johanna Zita Sophie Kaspara  
* Weißenburg, Mittelfranken 14.09.1972  
∞ (civ) Woluwe-Saint-Pierre 04.12.1998 (rel) Gent 09.01.1999  
Maximiliano Conte Secco di Aragona * Brüssel 19.07.1967 
 a) Constantino Conte Secco di Aragona *10.07.2000 
 b) Nicolo Conte Secco di Aragona *16.02.2002 
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Die letzte  Ruhestätte  S.K.u.K.H. Erzherzog Rudolph von Österreich  
 
Erzherzog Rudolph von Österreich wird in der Lorettokapelle des Klosters Muri, Kanton Aargau, 
in der neuen Habsburgergruft seine letzte Ruhestätte finden. Dort ruhen bereits seine erste 
Ehefrau Erzherzogin Xenia (†1968), sein Sohn Erzherzog Johannes (†1975), sein Bruder 
Erzherzog Robert (†1996) sowie seine Schwägerin Erzherzogin Anna Eugenie (†1997), Ehefrau 
von Erzherzog Felix. Außerdem wurde die langjährige Kinderfrau der kaiserlichen Familie, 
Gräfin Maria Theresia Sidonia von Korff genannt Schmising-Kerssenbrock (*1888 †1973) dort 
beigesetzt, als Dank für ihre Treue zum Hause Österreich und der Familie des letzten Kaisers. 
 
Kloster Muri wurde im Jahre 1027 durch Graf Radbot von Habsburg und seiner Gemahlin Ita von 
Lothringen gestiftet, und diente seit dieser Zeit rund fünf Generationen als Grablege. Als die 
Habsburger die benachbarte Habsburg verließen, wurde Muri auch nicht mehr als Gruft genutzt. 
1841 säkularisiert, wurde das Kloster dann 1845 in das ehemalige Chorherrenstift von Gries bei 
Bozen in Südtirol verlegt. Heute trägt dort der Vorsteher des Klosters den Titel Abt von Muri-
Gries.  
 
Erzherzog Otto von Österreich schloss 1970 mit der Katholischen Kirchengemeinde und der 
Zivilgemeinde Muri einen Vertrag über die Familiengruft im Kloster Muri ab. Im darauffolgenden 
Jahr wurde die Gruft in der Lorettokapelle eingeweiht und die Herzurne von Kaiser Karl hinter 
dem Hochaltar beigesetzt. Damals wurden auch die sterblichen Überreste von Erzherzogin Xenia 
aus Brügge nach Muri überführt.  
 
Kaiserin Zita besuchte seit 1972 jährlich am 1. April , dem Todestag von Kaiser Karl, die Gruft in 
Muri. Im September nahm sie am Gedenkgottesdienst für ihren Gatten teil. 
Im Jahre 1989 folgte die Herzurne der Kaiserin und Königin Zita, womit das hohe Paar im Tode 
dann wieder vereint war. Seit dieser Zeit besuchen die Mitglieder des Hauses Österreich jährlich 
die Gruft und feiern in der Krypta einen Gedenkgottesdienst für ihre Verstorbenen. 
 
 

      
 
Gedenktafel für das Kaiserpaar; Loretto-Kapelle im Kloster Muri aus dem Jahre 1698, Eisengitter 
mit Doppeladler und Habsburger-Wappen über der Gruft.  
 
(Photos: Archiv Franzisco-Josephina Regensburg) 


